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EDITORIAL

LIEBE LESERIN, LIEBER LESER,

Dekanin Gabriele Schwarz

FREIHEIT … für viele von uns ist dieser Begriff mit dem Sommer verbunden, mit 
den Sommerferien unserer Schulzeit, mit Urlaubstagen, an denen wir tun und 
lassen können, was wir wollen. In dieser Ausgabe haben wir zusammengetragen, 
was Freiheit alles bedeuten kann. Vielleicht lassen Sie sich ja anregen, einmal 
darüber nachzudenken, wann Sie sich wirklich frei fühlen, und was Sie dafür 
brauchen!

„Von der Freiheit eines Christenmenschen“ heißt eine berühmte Schrift von 
Martin Luther aus dem Jahr 1520. Dort schreibt er: „Ein Christenmensch ist ein 
freier Herr über alle Dinge und niemandem untertan. Ein Christenmensch ist ein 
dienstbarer Knecht aller Dinge und jedermann untertan“. Und er meint damit: 
Der christliche Glaube macht uns frei von allen Zwängen, die uns vorschreiben 
wollen, wie „man“ zu sein hat. Doch gerade weil wir uns von Gott angenommen 
wissen, können wir uns nicht nur um uns selber kümmern – wir spüren und 
tragen die Verantwortung für das, was um uns herum geschieht.

Ich wünsche Ihnen erholsame freie Tage, in denen Sie Kraft schöpfen können, 
damit Sie dann wieder tun können, was nötig ist!

Ihre Dekanin
Gabriele Schwarz

Die Freiheit besteht 
darin, dass man alles 
das tun kann, was 
einem andern nicht 
schadet.
Matthias Claudius

Über den Wolken
Muss die Freiheit wohl
grenzenlos sein
Alle Ängste, alle Sorgen
Sagt man
Blieben darunter verborgen
Und dann
Würde was uns groß und 
wichtig erscheint
Plötzlich nichtig und klein
Reinhard Mey



Der Gütige
ist frei, auch wenn er 
ein Sklave ist. Der Böse 
ist ein Sklave, auch 
wenn er ein König ist. 
Augustinus Aurelius
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THEMA: „FREI SEIN“

I have a dream!
Martin Luther King

Freiheit ist
ein Gut, das durch 
Gebrauch wächst, durch 
Nichtgebrauch dahin-
schwindet.
Carl Friedrich Freiherr
von Weizsäcker

Als ich aus der
Zelle durch die Tür in Richtung 
Freiheit ging, wusste ich, dass 
ich meine Verbitterung und 
meinen Hass zurücklassen 
musste, oder ich würde mein 
Leben lang gefangen bleiben.
Nelson Mandela

Willst du
eine freie Seele haben,
so musst du entweder 
arm sein oder wie ein 
Armer leben.
Lucius Annaeus Seneca

Es ist besser,
zu genießen und zu 
bereuen, als zu bereuen, 
dass man nicht
genossen hat.
Giovanni Boccacci
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GOTTESDIENSTE IM GRÜNEN – JAKOBUSKIRCHE 
AUGUST UND SEPTEMBER
Die Serie der Gottesdienste im Garten der Jakobuskirche 
um 11.30 Uhr setzt sich fort.
Wir treffen uns nochmal am 07.08. und am 18.09.
Am 07.08 geht es um den Urlaub. Wie wichtig ist es mal zu 
entspannen, die Seele baumeln zu lassen. Inne zu halten, um 
Gott dankbar sein zu können, für alles was wir erlebt haben 
oder um vor Ihm zu bringen, alles was uns in den letzten 
Monaten belastet hat.
Am 18.09. geht es um Lob. Die Schule geht wieder los. Septem-
ber ist wichtig auch für Menschen ohne Kinder oder Schulver-
pflichtungen, der Alltag geht wieder los. Und wir möchten die 
Gelegenheit ergreifen, um im Namen Gottes wieder zu star-
ten:  Lobe den HERRN, meine Seele.

CÉSAR-FRANCK-NACHT
Anlässlich des 200. Geburtstages des bedeutenden Komponis-
ten César Franck veranstaltet das Kantorat der Matthäuskirche 
in Zusammenarbeit mit den Ingolstädter Orgeltagen ein Wan-
delkonzert am Samstag, 13.08.2022, ab 19 Uhr. Zu hören sind 
Orgelwerke und Chormotetten sowie Stücke für Klavier und in 
der Kombination von Klavier und Orgel
Folgender Ablauf ist geplant:
19.00 - 19.35 Uhr:	 Münster 
20.15 - 20.45 Uhr:	 St. Matthäus
20.45 - 21.45 Uhr:	 Pause mit Erfrischungen im Kircheninnenhof 
	 der Matthäuskirche
21.45 - 22.15 Uhr:	 St. Matthäus
23.00 - 23.30 Uhr: 	Münster
Den detaillierten Ablauf können Sie der Homepage der Matthäuskirche entnehmen.

Mitglieder des Münsterchores und des Kammerchores Ingolstadt
Franz Hauk, Martin Sokoll und Oliver Scheffels, Orgel und Klavier
Oliver Scheffels, Konzeption und Gesamtleitung

Eintrittskarten gibt es ausschließlich an den Abendkassen:
25 € für alle Konzerte.
Ermäßigungen: 20 € (Rentner, Schwerbehinderte), 10 € (Schüler, 
Studenten ab 16 Jahren), Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre frei
10 € (erm. 8 € / 5 €) für ein Konzert 

SEGNUNGSGOTTESDIENST
FRIEDRICHSHOFEN. Zu einem Segnungsgottesdienst zu 
Beginn des neuen Schul-, Kindergarten- und Arbeitsjahres lädt 
die Kirchengemeinde Friedrichshofen am Sonntag, 11. Sep-
tember um 10 Uhr ein. Bei diesem Gottesdienst im Freien im 
Kirchhof ist Gelegenheit, sich als Einzelperson, als Paar oder 
als ganze Familie für die kommende Zeit persönlich segnen zu 
lassen. Anliegen werden im Gebet gerne aufgenommen. 

ÖKUMENISCHE BEGEGNUNG AM
PETER- UND PAULWEG
Am Sonntag, den 18.9.22 um 18 Uhr wird unsere jährliche 
Begegnung mit unser katholischen Schwestergemeinde St. 
Peter/St. Willibald am Wegkreuz am Peter-und Paulweg statt-
finden. Treffpunkt ist vor der Kirche St. Paulus um 17.30 Uhr: 
wir wollen dann gemeinsam zum Wegkreuz laufen.
Hier hat sich eine sehr schöne Tradition entwickelt, zu der wir 
herzlich einladen. Anschließend gemütliches Beisammensein 
in St. Paulus.

FAMILIENGOTTESDIENST ZUM SCHULJAHRESBEGINN 
ST. MATTHÄUS. Ob als Dinosaurier, Prinzessin Lillifee oder 
Rennauto verziert – die Fantasie kennt keine Grenzen, wenn 
es um Schultüten geht. Ganz nach den Wünschen der zukünf-
tigen Erstklässlerinnen und Erstklässler sind sie gestaltet und 
erst recht gefüllt. Damit wird ihnen der „Ernst des Lebens“ 
versüßt, der angeblich mit dem ersten Schultag beginnt. – 
Was bekommen eigentlich all diejenigen, deren erster Schul-
tag schon gewesen ist? Und die, die gar nicht mehr in die 
Schule gehen? Alle brauchen doch nach den Ferien und der 
Urlaubszeit etwas, das ihnen die Umstellung auf Arbeit und 
Schule versüßt. In diesem Familiengottesdienst zum neuen 
Schuljahr spielen die erwähnten bunten Tüten eine besondere 
Rolle. Was sollte da drin sein, damit Kleinen und Großen in 
den kommenden Wochen nicht so schnell die Kraft ausgeht? 
Ein Gottesdienst zum Mitsingen und Mitmachen und eine 
Tüte zum Mitnehmen für Zuhause am Sonntag, dem 18. Sep-
tember um 11 Uhr in der Matthäuskirche.

„CHROMATISCH UND KURZWEILIG“ 
ST. MATTHÄUS. Am Samstag, 24.09.2022, 19.30 Uhr findet in 
der Matthäuskirche Ingolstadt ein Orgelkonzert mit Werken von 
J.S. Bach, L. Mozart, J.E. Eberlin und F. Mendelssohn Bartholdy 
mit Friedemann Johannes Wieland (Ulmer Münster) statt. Er ist 
erster Organist und Kantor am Ulmer Münster und hat bereits 
mehrere Orgel-CDs veröffentlicht. Der Eintritt ist frei.

MATTHÄUS UM ELF IM SEPTEMBER
ST. MATTHÄUS. „Es ist nicht gut, dass der Mensch allein sei“, 
heißt es im 1. Buch Mose. Aber fast zehn Millionen Deutsche 
fühlen sich einsam. Das Problem betrifft nicht nur die ältere 
Generation, sondern auch die Jungen, und die Pandemie hat die 
Situation noch einmal verschärft. Wie kann es dazu kommen? 
Und was hilft, um den Rückweg ins gesellschaftliche Miteinan-
der zu finden? Damit beschäftigt sich unter dem Titel „Niemand 
ist eine Insel“ Matthäus um Elf am 25. September um 11 Uhr in 
der Matthäuskirche.

BACH-MOTETTE IM GOTTESDIENST
BRUNNENREUTH. Am 25.09.2022 wird die Motette „Jesu, 
meine Freude“ (BWV 227) von Johann Sebastian Bach durch 
Organist Dr. Frank Lingnau mit einem kleinen Ensemble aufge-
führt. Das Werk sendet mit seinem Wechsel aus Choralstrophen 
und Ausdeutungen aus dem Römerbrief eine klare Botschaft 
von Hoffnung und Zuversicht in schweren Zeiten. Der Gottes-
dienst in der Martinskirche in Spitalhof beginnt um 9.30 Uhr, 
der in der Dreieinigkeitskirche in Ebenhausen-Werk um 11 Uhr.

VERANSTALTUNGEN
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EIN WOCHENENDE, DAS STARK MACHT
DER FESTPLATZ GAIMERSHEIM verwandelt sich in ein 
komplettes Festivalgelände: Bereits zum dritten Mal fi ndet 
„kräftig“ statt. Dieses Festival wird von der Evangelischen 
Jugend Ingolstadt veranstaltet. Im Mittelpunkt der Großveran-
staltung: Erlebnisse schaffen! So fi nden insgesamt vier Veran-
staltungen am letzten Septemberwochenende statt. Geplant 
und koordiniert wird kräftig von Projektleitung Diakon Sebas-
tian Schäfer zusammen mit vielen Ehren- und Hauptamtlichen 
aus dem ganzen Dekanat. Für das Wochenende wurde eigenes 
eine Festivalhomepage eingerichtet, die viele weitere Informati-
onen bereit hält: www.kraeftig-festival.de 

Kräftig.kidz: 23.09.2022 ab 14 Uhr
Ein Nachmittag für Kinder mit deren Familien und alle anderen, 
die Lust auf Kinderrockband, viele Attraktionen und riesigen 
Biergarten mit Livemusik haben. Die Veranstaltung fi ndet in 
Kooperation mit dem Stadtjugendring Ingolstadt statt, der 
Eintritt ist frei. 

kräftig.festival: 24.09.2022 
An die 400 Teilnehmer*innen ab 14 Jahren erleben einen Tag 
mit Workshops, Workship, Outdoorspaß und einer vermeint-
lich einfachen Frage: Was macht dich kräftig? Hierzu werden 
gemeinsam Antworten gesucht, dazu gibt es jede Menge 
Möglichkeiten, es herauszufi nden. Die Anmeldung geschieht 
als Gruppe oder auch Einzeln, der Ticketpreis beträgt 25 Euro 
inklusive Verpfl egung und allen Aktionen.  

kräftig.jugendgottesdienst: 25.09.2022, 10 Uhr
Nicht nur für Jugendliche ist der große Gottesdienst auf dem 
Festivalgelände gedacht: Eingeladen sind alle, die Lust auf 
Livemusik und einen eher unkonventionellen Gottesdienst 
haben. Bei guter Musik und vielen Aktionen wird Gottes Zusage 
erlebbar. 

kräftig.brass: 25.09.2022, 17 Uhr
Den Abschluss des Festivalwochenendes bildet ein neues 
Format: KMD Oliver Scheffels leitet den neu gegründeten 
Projektchor, der aus mehr als 80 Bläser*innen besteht. Freuen 
Sie sich auf leichte Musik, großartigen Klang und ein Konzert-
feeling im großen Biergarten. Der Eintritt ist frei.

Gefördert durch den BJR aus Mitteln des Kinder-
und Jugendplans der Bayerischen Staatsregierung.

JUNGE LEUTE
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ABENDANDACHT
SA	 13.08.	 18:00	 Abendandacht mit Verabschiedung von
			   Fiona Ufer, Markuskirche, Pfr. A. Conrad

WWW.KIRCHRAUM-INGOLSTADT.DE
Gottesdienste, Andachten und Reportagen aus der Region finden Sie immer 
aktuell auf unserem Onlineportal.
 

GOTTESDIENSTE IN DEN SENIORENHEIMEN
Die Gottesdienste in den Altenheimen finden nur nach Absprache statt.
Informationen dazu direkt bei den Altenheimen.

PHÖNIX FR 30.09. um 16:00 
MÄRZENBECHERSTRASSE FR 30.09. um 17:15 

GEDANKEN ZUM TAG AUF RADIO IN
Radio IN (Frequenz 95,4)
am Morgen vor den Nachrichten:
MO bis FR um 5:59 / SA 7:29 / SO 8:59 und immer 
online unter www.kirchraum-ingolstadt.de

TV INGOLSTADT
immer freitags ab ca. 18:25 stündlich
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BITTE BEACHTEN SIE: Weitere Informationen aus den Ingolstädter Kirchengemeinden finden Sie auf den entsprechenden Homepages der Gemeinden:    www.brunnenreuth.de | www.markus-ingolstadt.de | www.johannes-ingolstadt.de | www.matthaeus-ingolstadt.de | www.friedrichshofen-evangelisch.de 
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DEKANAT
Evang.-Luth. Dekanat Ingolstadt

Schrannenstr. 7 • 85049 Ingolstadt
Telefon: 0841/9337-12 • Fax: 0841/9337-37
E-Mail: dekanat.ingolstadt@elkb.de
Dekanin Gabriele und Dekan Thomas Schwarz:
0841/9337-12

KIRCHENGEMEINDEN
St. Matthäus

Schrannenstr. 7 • 85049 Ingolstadt
Telefon: 0841/9337-13 • Fax: 0841/9337-23
E-Mail: pfarramt.stmatthaeus.in@elkb.de
Dekanin Gabriele und Dekan Thomas Schwarz:
0841/9337-12
Pfarrerin Maren Michaelis und 
Pfarrer Martin Michaelis: 0841/99393219
Pfarrerin Friederike Hoffmann: 0841/49399115

St. Markus

Münchener Str. 36a • 85051 Ingolstadt
Telefon: 0841/940907 • Fax: 0841/9319983
Email: pfarramt.stmarkus.in@elkb.de
Pfarrer Axel Conrad: 0841/9319985
Pfarrer Andreas Jacubasch: 0176/30430952
Pfarrerin Julia Conrad: 0841/93159172

St. Lukas

Christoph-von-Schmid-Str. 12 • 85055 Ingolstadt
Telefon: 0841/920512 • Fax: 0841/920616
E-Mail: pfarramt.stlukas.in@elkb.de
Pfarrer Gottfried Stark: 0841/920512
Pfarrer Dr. Victor Linn: 08407/3358999 

St. Johannes

Ettinger Str. 47 • 85057 Ingolstadt
Telefon: 0841/81398 • Fax: 0841/41415
E-Mail: pfarramt.stjohannes.in@elkb.de
Pfarrerin Eliana Briante: 0841/81398
Pfarrerin Sarah Sebald

St. Paulus

Theodor-Heuss-Str. 40 • 85055 Ingolstadt
Telefon: 0841/58585 • Fax: 0841/26064
E-Mail: pfarramt.stpaulus.in@elkb.de
Pfarrerin Anja Raidel: 0841/58585
Diakonin Maythe Binder: 01573/8104321

Brunnenreuth

Hans-Kuhn-Str. 1 • 85051 Ingolstadt
Telefon: 08450/7075 • Fax: 08450/1655
E-Mail: pfarramt.brunnenreuth@elkb.de
Pfarrerin Annette Kuhn und Pfarrer Klaus Kuhn
Gemeindereferentin Sarah Bittner: 08450/9567
Pfarrer Peter Plack: 08450/9295959

Friedrichshofen

Buchenweg 4 • 85049 Ingolstadt
Telefon: 0841/81799 • Fax: 0841/82138
E-Mail: pfarramt.friedrichshofen@elkb.de
Pfarrerin Sonja Scherle-Schobel: 0841/81799
Pfarrer Stefan Köglmeier: 0841/99360044

ARBEITSBEREICHE
Evang.-Luth. Kirchengemeindeamt Ingolstadt 

Schrannenstr. 7 • 85049 Ingolstadt
Telefon: 0841/9337-0 • Fax: 0841/9337-27
E-Mail: kga-in@elkb.de
Geschäftsführung Melanie Ehrenstraßer: 
0841/9337-0

Evangelisches Forum 

Schrannenstr. 5 • 85051 Ingolstadt
Telefon: 0841/9337-12 • Fax: 0841/9337-37
E-Mail: dekanat.ingolstadt@elkb.de

Evang. Jugend im Dekanatsbezirk

Schrannenstr. 5 • 85049 Ingolstadt
Telefon: 0841/93119-48 • Fax: 0841/93119-50
E-Mail: ej.ingolstadt@elkb.de

Klinikseelsorge

Klinikum Ingolstadt, Telefon: 0841/880-1010 
evangelische.seelsorge@klinikum-ingolstadt.de 
Pfarrerin Anna-Katharina Stangler,
Pfarrer Horst Schall

Evangelische Aussiedlerarbeit

Permoserstr. 69 • 85057 Ingolstadt
Telefon: 0841/8856380 • Fax: 0841/88563819
E-Mail: info@aussiedlerarbeit.de
Pfarrerin Maren Michaelis: 0841/99393219 

Diakonisches Werk Ingolstadt

Schrannenstr. 5 • 85049 Ingolstadt
Telefon: 0841/93309-0 • Fax: 0841/93309-25
E-Mail: info@dw-in.de
Geschäftsführender Diakon Christof Bayer: 
0841/93309-11

Öffentlichkeitsarbeit 

Schrannenstr. 5 • 85049 Ingolstadt
Telefon: 0841/9337-67  • Fax: 0841/9337-69
E-Mail: presse.dekanat-ingolstadt@elkb.de
Sebastian Schäfer: 01573/9162730

Kirchenmusik im Dekanatsbezirk

Schrannenstr. 7 • 85049 Ingolstadt
Telefon: 0841/9337-20
E-Mail: kirchenmusik.ingolstadt@elkb.de
Kirchenmusikdirektor Oliver Scheffels: 
0841/9337-20
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TELEFONSEELSORGE
Die Telefonseelsorge ist ein Beratungs- und 
Seelsorgeangebot der evangelischen und 
katholischen Kirche.
Telefon: 0800/1110111 und 0800/1110222

EVANGELISCHE KINDERGÄRTEN
Evang. Kindergarten St. Markus

Asamstr. 24 • 85053 Ingolstadt
Telefon: 0841/65212 • Fax: 0841/9315635
E-Mail: kita.stmarkus@elkb.de

Evang. Kindergarten St. Lukas

Feldkirchener Str. 91 • 85055 Ingolstadt
Telefon: 0841/920544
E-Mail: kiga-st-lukas@gmx.de

Evang. Kindergarten St. Johannes

Ettinger Str. 47a • 85057 Ingolstadt
Telefon: 0841/86434 
E-Mail: kiga.stjohannes.in@elkb.de

Evang. Kindergarten St. Paulus

Theodor-Heuss-Str. 40 • 85055 Ingolstadt
Telefon: 0841/53409, www.kiga-st-paulus-in.de
E-Mail: kiga.st-paulus.ingolstadt@elkb.de

Evang. Kindergarten Spitalhof

Hans-Denck-Str. 22 • 85051 Ingolstadt
Telefon: 08450/271 • Fax: 08450/928431
E-Mail: kita.brunnenreuth@elkb.de

Evang. Thomas-Kindertagesstätte mit Hort

Buchenweg 4 • 85049 Ingolstadt
Telefon: 0841/9819467 • Fax: 0841/9819576
E-Mail: Kita.thomas.friedrichshofen@elkb.de 

Kindergärten des Diakonischen Werks:

Anne-Frank-Integrationskindergarten

Isidor-Stürber-Str. 4 • 85051 Ingolstadt
Telefon: 0841/8869515 • Fax: 0841/8869516
E-Mail: anne-frank@dw-in.de

Sternenhaus Kinderkrippe / Kindergarten

Richard-Wagner-Str. 30 • 85049 Ingolstadt
Telefon: 0841/9933546
E-Mail: Sternenhaus@dw-in.de

ADRESSEN
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DIAKONIE

THEMA „FREI SEIN“

„DIE FREIHEIT FREI ZU SEIN“ – so lautet der Titel eines im 
Jahre 2018 herausgegebenen Buches mit bisher unveröffent-
lichten Essays der berühmten jüdischen Publizistin Hannah 
Arendt (1906-1975). Arendts Gedanken, die vor mehr als 60 
Jahren geschrieben wurden, sind von erstaunlicher und fast 
erschreckender Aktualität.

Wie frei sind wir wirklich unter all den gegebenen Umständen, 
die heute unser Leben und unsere Entscheidungen beeinflussen 
oder sogar einengen? Wie frei sind wir unter festgelegten 
Corona-Beschränkungen bzw. -Regelungen? Wie frei sind wir in 
der politischen und wirtschaftlichen Situation seit dem Kriegs-
beginn in Europa?
Wie frei sind wir von Ängsten um unsere Gesundheit, um 
unsere Kinder, um unsere Zukunft, um unsere Existenz?

Doch was beschreibt Freiheit überhaupt? Die Online-Enzyklo-
pädie Wikipedia definiert „Freiheit“ als die Möglichkeit, ohne 
Zwang zwischen unterschiedlichen Möglichkeiten auszuwählen 
und entscheiden zu können. Haben wir wirklich (immer) die 
Möglichkeit, uns zwischen mehreren Optionen frei und ohne 
Zwang zu entscheiden? Wollen wir das oder stellt es für uns 
sogar ein Problem dar, dass wir uns oft zwischen zu vielen Opti-
onen entscheiden müssen, was uns dann letztendlich überfor-
dert und schließlich handlungsunfähig macht?
Psychologen haben herausgefunden, dass der Mensch rund 
20.000 Entscheidungen pro Tag zu treffen hat. Doch diese 
Vielzahl an Entscheidungen trifft der einzelne Mensch nicht 
immer nur für sich. Als Gemeinschaftswesen haben unsere 
Entscheidungen auch Auswirkungen auf andere, sind begrenzt 

durch andere, sind bezogen auf andere. Unsere eigene, indivi-
duelle Freiheit hat damit großen Einfluss auf die Freiheit und 
Begrenztheit des anderen. In der Erziehungsarbeit stellt das 
Ausbalancieren zwischen Freiheit und Grenzen ein wichtiges 
Thema dar. Die Freiheit des einzelnen endet genau da, wo ich 
die Freiheit des anderen Menschen einschränke. Freiheit ohne 
Regeln mündet im Chaos.

Pädagogische Konzepte – wie zum Beispiel das Konzept nach 
Maria Montessori – betonen gerade diese Interdependenz 
zwischen Freiheit und Miteinander. Sich frei zu entfalten heißt 
damit auch immer sich sozial zu entfalten. Damit werden aber 
neben der Freiheit als solcher ebenso Vertrauen und Kommu-
nikation gefordert und gefördert. Eine Entwicklung in Freiheit 
ermöglicht einerseits eine Persönlichkeitsentwicklung, die 
sich durch Eigenständigkeit, Selbstvertrauen und Ich-Stärke 
auszeichnet, andererseits jedoch Elemente wie Vertrauen, 
Respekt und Miteinander bewusst miteinschließt. Diese Frei-
heit, gerade auch in der Selbstbegrenzung, ist Ausdruck der 
Freiheit zur Verantwortung, und damit zutiefst christlich. Wie 
Paulus im Galaterbrief schreibt, sind wir genau zu dieser Frei-
heit berufen. Oder um es abschließend mit den Worten Nelson 
Mandelas zusammenzufassen: „Frei zu sein bedeutet nicht nur, 
seine eigenen Fesseln zu lösen, sondern ein Leben zu führen, 
das auch die Freiheit anderer respektiert und fördert“.

Elke Rosenbusch
Diakonisches Werk Ingolstadt
Fachbereichsleitung Kinder,
Jugend und Familie
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BILDUNG

„DREI STÜCK VOM GLÜCK“ 
In der Thomaskirche Friedrichshofen 
findet an den ersten drei Sonntagen 
im August eine Predigtreihe statt. 
Unter dem Motto „Drei Stück vom 
Glück“ wird Pfarrerin Scherle-Scho-
bel jeweils um 10 Uhr über ein Stück 
vom Glück sprechen. Biblische Texte 
ergänzen sich dabei mit psycholo-
gischen Erkenntnissen und geben 
dabei auch ganz praktische Tipps für 
ein glücklicheres Leben. 

ORGEL-RADLTOUR
Anlässlich des Deutschen Orgeltages veranstaltet das Kantorat am Sonntag, 
11.09.2022, ab 13 Uhr eine Radltour zu ausgewählten Orgeln des Dekanats. 
Folgender Ablauf ist geplant:
13.00 Uhr - 13.45 Uhr: St. Matthäus
14.45 Uhr - 15.30 Uhr: St. Martin Spitalhof
17.45 Uhr - 18.30 Uhr: St. Markus

Gegen 15.30 Uhr wird im Pfarrgarten der Martinskirche für Kaffee und Kuchen gesorgt.
Bei schlechtem Wetter erfolgt die Anfahrt zu den Konzerten individuell.
Bitte melden Sie sich unter der Email-Adresse kirchenmusik.ingolstadt@elkb.de oder 
im Pfarramt der Matthäuskirche bis zum 05.09.2022 an. 
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf der Homepage der Matthäuskirche.
Oliver Scheffels, „Reiseleitung“ und Orgel 
Eintritt frei!

„ENGELSAM“  LESUNG & GESPRÄCH
Am 18.09.2022 von 16.30-18 Uhr findet im Gemeindezentrum 
Thomaskirche in Friedrichshofen eine Lesung mit anschließen-
dem Gespräch mit Werner Vogt statt. Der Münchener Lyriker 
und Psychotherapeut hat sich in seinen Werken unter anderem 
mit den Engelbildern von Paul Klee beschäftigt. Dessen refle-
xive Gedichte sollen erheitern und überraschen, aber auch zum 
Nachdenken anregen. Der Eintritt beträgt 10 Euro, um Anmel-
dung unter dekanat.ingolstadt@elkb.de wird gebeten. 

QIGONG – 
DURCH BEWEGUNG IN DIE RUHE KOMMEN
Leitung: Emma Maria Lefmann, Qigong-Lehrerin
Mit Qigong kann man aktiv etwas für die Gesundheit tun. Die 
Übungen, die im Sitzen und Stehen ausgeführt werden können, 
dienen nicht nur zur Entspannung, sondern auch zur Regenera-
tion der Lebenskraft.
Wir werden in diesem Kurs durch weiche und doch kraftvolle 
Bewegungen die Beweglichkeit der Gelenke erhöhen, den Mus-
kelaufbau unterstützen, den Blut- und Lymphfluss anregen und 
uns wohler fühlen.
Matthäussaal, EG
Bitte melden Sie sich an beim Evang. Dekanat oder bei
Frau Lefmann (Tel. 0841/480307).
Jeweils am Dienstag: 27.9., 4.10., 18.10., 25.10., 8.11., 15.11., 22.11., 
29.11., 6.12., 13.12.2022
10.00-11.00 Uhr Saal, EG, 60 €

„MIT DEM ENGEL DER HOFFNUNG“
Tanzend innehalten? Diesen vermeintlichen Widerspruch kann 
man am 18.09.2022 von 11-16 Uhr beim Tanztag mit Ingeborg 
Lenz-Schikore erleben. Bei meditativen Kreistänzen stehen 
die Bilder Paul Klees und die damit verbundenen Texte Wer-
ner Vogts im Mittelpunkt. Die Kursgebühr beträgt 45 Euro inkl. 
Lesung durch den Lyriker Werner Vogt, um Anmeldung wird 
gebeten unter dekanat.ingolstadt@elkb.de.
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VON MENSCHEN

NEUER PFARRER IN DER EVANGELISCHEN
KIRCHENGEMEINDE MANCHING

Frau Pfarrerin auf Probe 
Friederike Hoffmann war 
seit dem 1. März 2021 auf 
der 3. Pfarrstelle Ingol-
stadt St. Matthäus einge-
setzt. Mitte Juli geht sie 
in den Mutterschutz und 
wird danach nicht auf ihre 
Stelle zurückkehren, weil 
sie mit ihrem Ehemann 
zu seiner neuen Arbeits-
stelle nach Coburg zieht. 
Wir wünschen der jungen 
Familie Gottes Segen für 
ihren gemeinsamen Weg!

Herzliche Einladung zur Mitwirkung im Gospelchor der 
Matthäuskirche! Wer Lust auf die Einstudierung von Gospels 
und Spirituals und eine entspannte und fröhliche Probenatmo-
sphäre hat, ist bei uns genau richtig. 
Wir proben zunächst projektbezogen und erarbeiten Stücke, 
die wir im Gottesdienst am 16.10.2022 um 9.30 Uhr in St. 
Matthäus aufführen werden.

Hierzu sind folgende Probentermine vorgesehen:
Donnerstag, 15.09.2022,	 18.30 bis 19.30 Uhr, St. Matthäus
Donnerstag, 22.09.2022,	18.30 bis 19.30 Uhr, St. Matthäus
Donnerstag, 29.09.2022,	18.30 bis 19.30 Uhr, St. Matthäus
Donnerstag, 06.10.2022,	 18.30 bis 19.30 Uhr, St. Matthäus
Donnerstag, 13.10.2022,	 18.30 bis 19.30 Uhr, St. Matthäus

Bitte melden Sie sich unter der Mailadresse kirchenmusik.
ingolstadt@elkb.de an! Ich freue mich auf Sie!
Oliver Scheffels

DER GOSPELCHOR DER MATTHÄUSKIRCHE
STARTET WIEDER!

ZUM SEPTEMBER diesen Jahres bekommt die Evangelische 
Kirchengemeinde Manching einen neuen Pfarrer: Martin 
Michaelis, 50, wechselt von seiner bisherigen Wirkungsstätte, 
der Matthäuskirche, aus der Innenstadt in den Süden des Deka-
nates. 

Michaelis ist Vater dreier Kinder, das jüngste ist eben konfir-
miert worden. Bislang teilte sich das Pfarrersehepaar Michaelis 
eine Stelle, nun übernimmt er in Manching auch die Geschäfts-
führung der neuen Gemeinde. Mit dem bereits bestehenden 
Kindergarten und einem geplanten Ausbau der Gruppenanzahl 
sind die anstehenden Aufgaben herausfordernd: „Da wartet 
eine Menge Arbeit, und ich freu mich sehr darauf!“, so Micha-
elis. 

Dessen berufliches Leben hat schon diverse unterschiedliche 
Orte und Schwerpunkte beinhaltet: Mit seinem Studium in 
München und Edinburgh, Schottland, waren unter anderem 
Göttingen, Marburg, und schließlich auch eine Pfarrstelle in 
Italien Stationen, bevor das Ehepaar Michaelis vor elf Jahren 
ihren Dienst in der Evangelischen Stadtpfarrkirche in Ingolstadt 
antrat. Hier wurde in einem großen Team gearbeitet, nun wird 
er alleine verantwortlich sein und seine prägenden Erfahrungen 
aus der Arbeit der vergangenen Jahre einbringen.
Die Zugewandtheit und Wertschätzung gegenüber anderen, 
seien es nun hauptamtliche Mitarbeitende oder Ehrenamtliche, 
will er in den Mittelpunkt seines Tuns rücken: „In Manching gibt 
es zum Beispiel seit Jahren eine hervorragende Jugendarbeit, 

und ich freue mich darauf, die Menschen kennenzulernen“. 
Daneben gilt es, Menschen für den Glauben und die Evangeli-
sche Kirche zu begeistern.

Zumindest eine seiner großen Leidenschaften wird der neue 
Pfarrer in Manching ganz gewiss gut brauchen können: Neben 
der Musik – Michaelis spielt exzellent Klarinette und singt 
in diversen Chören – ist das der Ausdauersport. Sein Fahrrad 
jedenfalls wird von September an öfter vor einer der beiden 
evangelischen Kirchen zu sehen sein. 



Ein Christenmensch ist ein 
freier Herr über alle Dinge und 

niemandem untertan.
 

Ein Christenmensch ist ein
dienstbarer Knecht aller Dinge

und jedermann untertan.

Martin Luther


